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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Dämmung von geneigten Dächern
Schlecht gedämmte Dachwohnungen überhitzen im Sommer und 
sind im Winter ungemütlich kalt. Das macht sich vor allem bei klei-
nen Gebäuden bemerkbar. Bei ihnen ist die Dachfläche im Vergleich 
zum Rest des an die Außenluft grenzenden Hauses relativ groß. 
Schnee zeigt, wo Dämmung fehlt: Er schmilzt an unzureichend ge-
dämmten Stellen schneller, als auf gut gedämmten Flächen.

Das Dach ist von allen Bauteilen am stärksten den Umwelteinflüssen 
ausgesetzt. Im Sommer können auf der äußeren Dachhaut Tempe-
raturen von 60°C und mehr, im Winter von -20°C und weniger auf-
treten. Das Dach ist aufgrund seiner großen Fläche mit ca. 20% 
maßgeblich an den Heizwärmeverlusten eines Gebäudes beteiligt. 
Hohe Dämmstoffdicken sind im Dach also unbedingt zu empfehlen 
und in der Regel auch problemlos zu realisieren. Außerdem begeg-
net die Dämmung einer Überhitzung der Dachräume im Sommer 
und trägt zur Erhöhung des Wohnkomforts bei. 

Entscheidend ist die Platzierung der Dämmung. Es sind zwei Fälle 
zu unterscheiden. Wird der Dachraum bewohnt oder soll er später 
zum Aufenthaltsraum ausgebaut und beheizt werden, muss die 
Dachschräge und evtl. die Decke zum Spitzboden gedämmt wer-
den. Wird der Dachraum gar nicht oder nur als Abstellraum genutzt, 
kann die nachträgliche Dämmung der obersten Geschossdecke 
(Fußboden des Dachraumes) als kostengünstige Lösung gewählt 
werden. Hier besteht bereits seit Jahren eine Nachrüstverpflichtung 
durch die Energieeinsparverordnung.

Für die Dämmung des Steildachs (Satteldach, Pultdach, Walm-
dach) stehen grundsätzlich drei Möglichkeiten (Zwischensparren-, 
Aufsparren- und Untersparrendämmung) zur Verfügung, die auch 

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Kinderfasching

Samstag, 02. März 2019
14:11 Uhr

Sport- und Kulturhalle Mauer

Eintritt: Euro 2,50 für jedes Kind (Erwachsene sind frei)
Buntes Mitmachprogramm für Jung und Alt!

mit Kostümprämierung 
(das ausgefallenste  Kostüm gewinnt)
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kombiniert werden können. Dabei sollten aber auch die Abseiten, 
der Spitzboden, die Gauben und Trennwände zu kalten Dachräu-
men gedämmt werden.

Ausschlaggebend für den Erfolg der Maßnahme ist neben einem 
guten Wärmeschutz auch eine hohe Luftdichtigkeit bei den Dach-
konstruktionen. Undichtigkeiten oder Fugen im Dach führen nicht 
nur zu einem erhöhten Heizenergieverbrauch sondern auch zu 
Feuchteschäden. Deshalb sollten nur entsprechend qualifizierte 
Handwerksbetriebe beauftragt werden.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Straßenverkehrsamt schützt wandernde 
Amphibien und Helfer mit Straßensperrungen 
sowie Geschwindigkeitsbeschränkungen und 
bittet Autofahrer um erhöhte Rücksichtnah-
me / Über 40 Maßnahmen im gesamten 
Rhein-Neckar-Kreis
Nach dem Winter klettert das Thermometer momentan vielerorts bis 
auf zweistellige Plusgrade. In den Nächten – was für Amphibien der 
wichtigere Wert ist – bleibt es in vielen Regionen, so auch im Rhein-
Neckar-Kreis, teilweise schon frostfrei. Für Frühwanderer wie Mol-
che, Gras- und Springfrösche sind das laut Naturschutzbund bereits 
ordentliche Bedingungen. Viele Amphibienarten erwachen nun aus 
der Winterstarre und begeben sich demnächst wieder auf Wander-
schaft. Sie verlassen ihr Landquartier und suchen das Gewässer, in 
dem sie selbst geboren wurden. Das kann jedoch problematisch 
sein, wenn der Lebensraum durch eine Straße vom Laichgewässer 
abgeschnitten ist – dann ist die Wanderung für die Amphibien sehr 
gefährlich. 

Aus diesem Grund ergreift das Straßenverkehrsamt des Rhein-Ne-
ckar-Kreises an über 40 Stellen im Kreisgebiet Maßnahmen wie 
Straßensperrungen und Geschwindigkeitsbeschränkungen, um die 
Amphibien sowie die zahlreichen Helferinnen und Helfer, die sie 
meist abends oder nachts einsammeln, bestmöglich zu schützen. 
Das Landratsamt weist darauf hin, dass einige Sperrmaßnahmen 
nur dann aufgebaut oder eingeschaltet werden, wenn tatsächlich 
eine Amphibienwanderung stattfindet. 

Dies geschieht in Absprache mit den Kommunen sowie den Helfern 
der beteiligten Naturschutzverbände. Daher ist in manchen Fällen 
eine Beschilderung nur während der Sammlung von Kröten und Co. 
sichtbar. Nachfolgend eine Übersicht der betroffenen Straßen im 
Rhein-Neckar-Kreis:
Vorsicht ist auf folgenden Strecken geboten (Orte in alphabeti-
scher Reihenfolge, Maßnahmen in Klammern):
- K 4160: Bammental, nach der Ortstafel in Richtung Gauangelloch 
(Beschilderung)
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
keine

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
1.3.	 Frau Giovanna Di Siro� 75 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
keine

Mauer
2.3.	 Frau Helga Russek� 85 J.
Meckesheim
2.3.	 Frau Herlinde Erben� 91 J.
Mönchzell 
keine
Spechbach
keine

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach)� 06226/429002
Romina Beck (Bammental)� 06223/8668665
Handy Romina Beck� 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 02. und Sonntag, 03. März
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 1.3.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31
Samstag, 2.3.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Sonntag, 3.3.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 41
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30 
Montag, 4.3.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04
Dienstag, 5.3.	 Hirsch-Apotheke, Bahnhofstraße 24 
	 Eberbach, Tel. 0 62 71/32 21
Mittwoch, 6.3.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Donnerstag, 7.3.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/96 30
	 im Störfall 0800/7962787



Nummer 9 • 1. März 2019 Seite 5Amtsblatt Elsenztal

- Waibstadt: Alte Waibstadter Straße bzw. „verlängerte Bahnstraße“ 
zwischen Waibstadt und Neidenstein (nachts zwischen 20 und 7 
Uhr gesperrt) und Kühnbergweg (nachts zwischen 20 und 7 Uhr 
gesperrt, nur für Anlieger frei)

Gemeinsame Borkenkäferkontrolle
Zwei Informationsveranstaltungen des Kreisforstamts am 
Samstag, 9. März 2019.
Das Kreisforstamt lädt zusammen mit den Forstbetriebsgemein-
schaften am Samstag, 9. März 2019 zu zwei Informationsveranstal-
tungen rund um das Thema Borkenkäfer ein. Allen privaten Wald-
besitzerinnen und Waldbesitzer sowie sonstigen Interessierten 
bietet sich hier die Möglichkeit, sich eingehend über die aktuelle 
Borkenkäferlage zu informieren. Neben einer Einführung in die Le-
bens- und Entwicklungsweise des Borkenkäfers wird vor allem die 
praktische Kontrolle von Waldbeständen auf Käferbefall und das 
Erkennen von Befallszeichen im Mittelpunkt stehen. „Wir möchten 
an konkreten Beispielen im Wald zeigen, wo dringender Handlungs-
bedarf besteht und was zu tun ist“, erklärt Manfred Robens, Leiter 
des Forstbezirks Odenwald. Denn für das Jahr 2019 rechnen die 
Forstleute mit einer ausgesprochen kritischen Borkenkäfersituation. 

Für den Bereich Steinachtal und Bergstraße beginnt die Veranstal-
tung vormittags um 10 Uhr am Waldparkplatz „Eichköpfel“ an der 
Kreisstraße (K) 4118 zwischen Heiligkreuzsteinach und Heddes-
bach. Nachmittags um 14 Uhr treffen sich alle Interessierten aus 
Schönbrunn und Umgebung vor dem Rathaus der Gemeinde 
Schönbrunn. 

Beide Veranstaltungen dauern ungefähr zwei Stunden. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte auf waldtaugliches 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung achten. Bei Sturm findet die 
Veranstaltung nicht statt. 

Nachfragen beantwortet Ulrike Riedl, Kreisforstamt unter 06223 866 
536 7633.

Tierschutzpreis 2019 ausgeschrieben –  
Bewerbungen bis zum 17. Mai 2019 möglich
Das Land Baden-Württemberg will mit dem aktuell ausgeschriebe-
nen Tierschutzpreis 2019 wieder herausragende und nachhaltige 
Leistungen im Bereich des Tierschutzes würdigen. Gleichzeitig soll 
der Preis andere motivieren, sich auf diesem Gebiet einzubringen. 
Bewerbungen sind bis zum 17. Mai 2019 möglich. 

Den Tierschutzpreis Baden-Württemberg schreibt das Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz alle zwei Jahre aus. Er 
ist mit 7.500 Euro dotiert. Der Preis ist teilbar. Es werden herausra-
gende, nachhaltige Leistungen von Bürgerinnen und Bürgern und 
beispielhafte, innovative Projekte auf folgenden Gebieten gewür-
digt: Besonders tiergerechte Haltung von Tieren, Ehrenamtliches 
Engagement beim Schutz von Tieren, Öffentlichkeitsarbeit im Tier-
schutz, Tierschutzgerechte Ausbildung oder Beschäftigung von 
Tieren und besonderes tierschützendes Engagement im pädagogi-
schen Bereich. Vorschläge und Bewerbungen mit Begründung, 
warum dieser Vorschlag den Tierschutzpreis Baden-Württemberg 
verdient hat und preiswürdig ist, können bis zum 17. Mai 2019 beim 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Postfach 
10 34 44, 70029 Stuttgart oder per E-Mail an tierschutz-preis@mlr.
bwl.de eingereicht werden.

Verbraucherschutzpreis 2019 für Schulen 
ausgeschrieben
Einsendeschluss: 15. August 2019 
Unter dem Motto „Bei uns wird Verbraucherschutz großgeschrieben 
– schütze deine Daten in der digitalen Welt!“ hat das Land Baden-
Württemberg aktuell den Verbraucherschutzpreis 2019 für Schulen 
ausgeschrieben. Bis zum 15. August 2019 können Schülerinnen 
und Schüler aller Klassenstufen der allgemein bildenden Schulen 
ihre Aktionen oder Projekte einreichen. 

Der Verbraucherschutzpreis hat zum Ziel, die Verbraucherbildung 
in der digitalen Welt an baden-württembergischen Schulen zu stär-
ken. Schülerinnen und Schüler sollen sich kritisch mit der Verwer-
tung ihrer Daten in der digitalen Welt auseinandersetzen und lernen, 
wie wichtig ein umsichtiger Umgang mit persönlichen Daten ist. 

- L 2311: zwischen Eberbach und Friedrichsdorf (Geschwindigkeits-
beschränkung auf 30 km/h, Beschilderung und Blinkleuchten)

- L 2311: zwischen Eberbach und Gaimühle im Bereich des Stau-
sees (Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h zwischen 20 und 
6 Uhr, Beschilderung und Blinklichter)

- B 45: Eberbach (Gammelsbachtal), im Bereich der Fischteiche 
(Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50 km/h zwischen 20 und 6 
Uhr sowie Beschilderung)

- L 530: zwischen Epfenbach und Helmstadt-Bargen (Beschilde-
rung)

- L 535: Heiligkreuzsteinach, am südlichen Ortseingang (Geschwin-
digkeitsbeschränkung auf 50 km/h zwischen 20 und 6 Uhr, Beschil-
derung)

- L 530: zw. Helmstadt-Bargen und Flinsbach (Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf 30 km/h zwischen 19 und 7 Uhr, Beschilderung und 
Warnleuchten)

- B3: zwischen Hemsbach und Laudenbach, nach den Ortstafeln 
aus beiden Richtungen (Beschilderung)

- Gemeindeverbindungsweg zwischen Hemsbach und Balzenbach 
(Absperrschranken mit Blinkleuchten, Beschilderung)

- L 596: zwischen Hirschberg und Großsachsen, Höhe Ortseingang 
(Beschilderung und gelbe Blinkleuchten)

- K 4250: zwischen Ketsch und Schwetzingen (Beschilderung)

- Wirtschaftswege zwischen Laudenbach und Heppenheim (Ab-
sperrschranken mit Beleuchtung, Beschilderung und gelbe elektri-
sche Lampen)

- L 532 in Lobbach: zwischen Gewerbegebiet und Golfkreisel (Be-
schilderung, Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h zwischen 
19 und 6 Uhr) 

- K 4178 zwischen Meckesheim-Mönchzell und Lobbach-Lobenfeld 
(Beschilderung)

-Gemeindeverbindungsstraße zwischen Mühlhausen-Tairnbach und 
Dielheim-Aussiedlerhöfe (Beschilderung)

- B 39/K 4271: Mühlhausen, im Bereich des Rückhaltebeckens (Ge-
schwindigkeitsreduzierung auf 70 km/h, Beschilderung, Blinkleuchten)

- B 39: zwischen Einmündungen Mühlhausen-Ost und Mitte (Ge-
schwindigkeitsreduzierung auf 70 km/h zwischen 22 und 6 Uhr so-
wie Beschilderung)

- K 4101: zwischen Neckargemünd-Dilsberg und Neckargemünd-
Mückenloch (Beschilderung)

- K 4157: zwischen Nußloch und Maisbach (Beschilderung und 
Warnleuchte; Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h zwi-
schen 19 und 5 Uhr, wenn Sammelaktionen stattfinden)

- K 4157: zwischen Nußloch-Ochsenbach und Gauangelloch (Be-
schilderung und gelbe Warnleuchte)

- Rauenberg: Schlossstraße (Beschilderung)

- K 4153: zwischen Sandhausen und Walldorf vom Stadion bis zur 
Einmündung L 598 (Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h, 
Beschilderung und Warnleuchten)

- Sandhausen: In der „Ostlandstraße“ und „Am Galgenbuckel“ (Be-
schilderung)
Ganz oder teilweise gesperrt sind folgende Strecken:
- Gemeindeverbindungsweg zwischen Hemsbach und Balzenbach, 
(Anlieger frei)
- Wirtschaftswege aus Richtung Laudenbach in Richtung Heppen-
heim (nachts gesperrt); Heppenheimer Straße in Richtung Heppen-
heim nach der Einmündung Liegnitzer Straße
- Meckesheim-Mönchzell – Eschelbronn: Die Straße Am Mühl-
wald in Mönchzell wird zwischen 19 und 6 Uhr vom Ortsrand bis 
zum Sportgelände aus beiden Richtungen für den Verkehr ge-
sperrt.
- Mühlhausen: Parkplatz an der B 39 (nachts von 20 bis 7 Uhr ge-
sperrt)
- K 4159: zwischen Nußloch-Ochsenbach und Schatthausen (Teil-
stück nachts gesperrt)
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Heilpflanze vor. Obwohl seit März 2017 Ärzte die Cannabis-Blüte auf 
Rezept verordnen können, wird „die beste aller Heilpflanzen“ immer 
noch kriminalisiert. Der Vortrag kostet 3 Euro für Mitglieder und 6 
Euro für Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Das Seminar „Sprache wirkt – erleben Sie die Kraft Ihrer Spra-
che!“ findet am Samstag, 16. März 2019 von 10 bis 18 Uhr statt. 
Die Dozentin und Coach für Lingva Eterna Ina Willax aus Berching 
wird auf Sprache im Alltag aufmerksam machen, auf unser ständi-
ges „müssen““, sollen“,“ versuchen“ und „beißen“. Eine Anmeldung 
ist bei Anke Kerner unter der Telefon-Nummer 07263 – 60 58 644 
erforderlich. 

Am Mittwoch, dem 20. März 2019 findet um 19,30 Uhr im Foyer 
der Turn- und Festhalle in Spechbach, Hauptstr. 5 – 9 die Jahres-
hauptversammlung des Naturheilverein statt. Die Mitglieder wurden 
dazu satzungsgemäß eingeladen.

Unser Ausflug mit Besuch des Naturheilbunds und des Klosters 
Maulbronn findet am Samstag, dem 6. April 2019 statt. Bitte mel-
den Sie sich an bei Angelika Köhler unter der Telefon-Nummer 0171 
– 18 18 661 oder der E-Mail-Adresse koehler0201@online.de.

Näheres finden Sie in unserem aktuellen Programmheft oder unter 
www.NHV-Spechbach.de.

Die Modelleisenbahnfreunde Kurpfalz in Wiesloch bieten auch in 
diesem Jahr wieder verschiedene Veranstaltungen an. 
Neben den öffentlichen Fahrtagen auf der Vereinsanlage werden 
interessante Filme der Eisenbahn gezeigt. Beginnen werden wir die 
Reihe am 6. März um 19.30 Uhr mit einem Film über die Höllental-
bahn. Die Aufnahmen entstanden 1995 und 2003. 

Sie wurden vom Vereinsmitglied Jürgen Fürbass in sehr professio-
neller Art und Weise auf Video festgehalten. 

Mit diesem Film sehen Sie Aufnahmen, die es in Zukunft so nicht 
mehr geben wird. Sie finden uns im alten Stadtbahnhof Wiesloch, 
Bahnhofstraße 9, 69168 Wiesloch. 

Weitere Informationen unter www.mef-kurpfalz.de. Der Eintritt ist frei. 
Die Modelleisenbahnfreunde freuen uns auf Ihren Besuch.

Schwerbehindertenausweis und 
dessen Merkzeichen
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
– Landesverband für Menschen mit Behinderun-
gen – Regionalgruppe Baden. 

Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mitglieder 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum Offenen Treffen am 
Samstag, den 09. März 2019 ein. 

Wir dürfen ab 15 Uhr als Referenten Herrn Steffan Brunner des 
Landratsamtes Karlsruhe zum Thema „Schwerbehindertenaus-
weis und dessen Merkzeichen“ begrüßen. 

Hinter jedem Merkzeichen verbirgt sich natürlich kein Geheimnis 
sondern wird von Herrn Brunner als Fachmann vom Landratsamt 
erläutert. Treffpunkt: Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karls-
ruhe. Gerade bei einer hochgradigen Sehminderung fällt ein 
Schwerbehindertenausweis recht hoch aus und die Merkzeichen 
(Buchstaben) haben ihren Sinn und erleichtern vieles.

Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis, 
Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenaukreis, 
Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarzwald so-
wie den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, 
Baden-Baden und Freiburg.

Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmel-
dung bei mir dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Te-
lefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. 

Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Home-
page unter www.abs-hilfe.de 

Amtsblatt Elsenztal

Mitmachen können alle Schülerinnen und Schüler allgemein bilden-
der Schulen in Baden-Württemberg – zusammen mit den Lehrkräf-
ten, als Klasse, als Gruppe oder alleine. Eingereicht werden können 
Erklärfilme, Podcasts, PowerPoint-Präsentationen, Videos, Poster, 
Zeichnungen, Collagen oder Projektbeschreibungen. 

Das Bewerbungsformular und weitere Informationen gibt es unter 
www.verbraucherschutzpreis-bw.de . 

Agentur für Arbeit 
Heidelberg und 
Geschäftsstellen am 
8. März 2019 ab 10.00 
Uhr geschlossen

Wichtig: Betrifft nicht den Bereich der Grundsicherung (SGB II)
Die Agentur für Arbeit in Heidelberg mit dem Berufsinformationszen-
trum und den Geschäftsstellen in Eberbach, Sinsheim, Schwetzin-
gen, Weinheim und Wiesloch haben am Freitag, den 8. März 2019, 
wegen einer internen Veranstaltung ab 10.00 geschlossen. 

Wer in dieser Zeit persönlich Leistungen beantragen will, kann dies 
ohne Nachteile am Montag, den 11. März, nachholen. Von 08.00 bis 
10.00 Uhr ist wie gewohnt geöffnet.

Nicht betroffen von der Schließung ist der Bereich der Grundsiche-
rung (SGB II) – also das Jobcenter Heidelberg und die Standorte 
des Jobcenters Rhein-Neckar-Kreis.

Termine & Veranstaltungen 
Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Besonderer Gottesdienst zum 
Aschermittwoch in Lobenfeld

Nach der Winterpause erwacht das Geistliche Zentrum in der Klos-
terkirche Lobenfeld zu neuem Leben.Traditionsgemäß beginnen die 
Veranstaltungsangebote mit dem Aschermittwochsgottesdienst am 
6. März um 19 Uhr in der Klosterkirche Lobenfeld. Mit diesem litur-
gischen, eher kurzen Gottesdienst, der von Pfarrer Prof. Dr. Jörg 
Neijenhuis geleitet wird, können die Menschen sich auf die Passi-
onszeit vorbereiten, sich besinnen und das Aschekreuz empfangen.
Nähere Informationen unter www.kloster-lobenfeld.com oder 06223 
3038.

Sieben Wochen bis zum Osterfest - Passionszeit  
gemeinsam begehen
Das Seminar Sieben Wochen bis zum Osterfest mit dem Titel „Wenn 
das Weizenkorn nicht auf die Erde fällt …“ soll dazu anregen, die 
Passionszeit vor Ostern bewusst und gemeinsam zu begehen. Der 
Blick wird auf die Leidensgeschichte Jesu gelenkt werden, die den 
Menschen zeigen soll, dass im Loslassen der Weg vorbereitet wird 
zum Gewinnen neuen Lebens. 
Unter der Leitung von Pfarrer Jürgen Rink werden die Teilnehmen-
den ab Montag, 11. März an vier aufeinanderfolgenden Abenden die 
Gelegenheit haben, sich am Altar zu versammeln, sich in der Stille 
und in der Gruppe zu begegnen und gemeinsam einen Weg mit 
dem Kreuz und unter den Kreuzen des eigenen Lebens zu gehen. 
So wird der Passionszeit eine bewusste Gestalt gegeben.
Die Abende finden jeweils von 19.30 bis 21.30 Uhr im Geistlichen 
Zentrum Klosterkirche Lobenfeld, Klosterstr. 110 statt.
Anmeldung und Information unter www.kloster-lobenfeld.com oder 
06223 3038.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Mittwoch, dem 6. März 2019 findet ab 
19,30 Uhr in der Scheune von Otto und Adel-

heid Müller in Eschelbronn, Oberstr. 19, Eingang Brunnengasse 
folgender Vortrag statt: „Cannabis – Jahrtausende alte Heilpflan-
ze“. Der Arzt für Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren und Vor-
sitzende des Naturheilverein Viernheim, Weinheim und Umgebung 
Manfred van Treek aus Viernheim stellt uns die Cannabis-Blüte als 
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Landespolizeiorchester Baden-Württemberg
„Cinema in Concert“ - Ein buntes Orchester in einer 
bunten Stadt - mit Stargast Sascha Krebs 
Das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg zählt zu den re-
nommiertesten Berufsblasorchestern Deutschlands. Das hohe mu-
sikalische Niveau und die stilistische Vielseitigkeit machen das Or-
chester zu einem begehrten Gast bei Musikfestivals und Sendungen 
in Funk und Fernsehen. Am 9. April spielt das Orchester ein Bene-
fizkonzert im Capitol Mannheim.

Für den scheidenden Polizeipräsidenten Thomas Köber war es eine 
Herzensangelegenheit das Orchester des Landes Baden-Württem-
bergs für einen Auftritt nach Mannheim zu holen. Bevor er dieses 
Jahr seinen Ruhestand antritt, erfüllt sich dieser Wunsch auf beson-
dere Weise. Im denkmalgeschützten ehemaligen Kino wird das Or-
chester, bei einigen Liedern unterstützt von Musicaldarsteller und 
Rock ‘n‘ Roller Sascha Krebs, ein Benefizkonzert zugunsten der 
Neckarstadt Kids e.V. geben.

29 Musikerinnen und Musiker aus zehn Nationen, in der klassischen 
Besetzung mit Blechbläsern, Holzbläsern und Schlagzeuggruppe 
werden u.a. Filmmusik aus verschiedenen Jahrzehnten erklingen 
lassen. Ganz nebenbei kann man so auch erleben, dass Integration 
mit der Kraft der Musik gelingen kann.

Das Capitol Mannheim und das Polizeipräsidium Mannheim laden 
Sie herzlich zu diesem Benefizkonzert ein. 

Karten sind unter www.capitol-mannheim.de erhältlich. 

Schulen & Bildungseinrichtungen
Max-Born-Gymnasiums 
Neckargemünd
Anmeldungen für die 5. 
Klassen des Max-Born-Gymna-
siums Neckargemünd

Die Anmeldungen für die 5. Klassen des Gymnasiums finden am 
Mittwoch, 13.3. und Donnerstag 14.3.2019, jeweils in der Zeit von 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Sekretariat des 
Schulzentrums statt. Mitzubringen sind das Original des Übergabe-
schreibens der Grundschule, die Grundschulempfehlung und die 
Geburtsurkunde zur Einsichtnahme. Die Reihenfolge der Anmeldun-
gen entscheidet nicht über die Aufnahme. Am 1. Tag müssen Sie 
ggf. mit längeren Wartezeiten rechnen.

Realschule Neckargemünd
Anmeldungen für die 5. Klassen der  
Realschule Neckargemünd
Die Anmeldungen für die 5. Klassen der Realschule finden am Mitt-
woch, 13.3. und Donnerstag, 14.3.2019, jeweils in der Zeit von 8.00 
Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Sekretariat des Schul-
zentrums statt. Mitzubringen sind das Original des Übergabeschrei-
bens der Grundschule, die Grundschulempfehlung und die Ge-
burtsurkunde zur Einsichtnahme. Die Reihenfolge der Anmeldun-
gen entscheidet nicht über die Aufnahme. Am 1. Tag müssen Sie 
ggf. mit längeren Wartezeiten rechnen.

Sonstiges
Fast 8 Millionen Klicks für  
weniger Müll

Tausch- und Verschenkmarkt der AVR Kommunal sehr 
erfolgreich
Seit 2009 ist der kostenlose Tausch- und Verschenkmarkt der AVR 
Kommunal GmbH online aktiv – und das mit großem Erfolg. In den 
letzten neun Jahren konnten über 760.000 Besucher und fast 8 Mil-
lionen aufgerufene Seiten verzeichnet werden. Tausende gebrauch-
te Gegenstände wurden seither getauscht oder verschenkt und 
somit einer weiteren Verwendung zugeführt, um aktiv Abfall zu ver-
meiden. Für Dinge, die zu schade für den Müll sind, hat die AVR 
Kommunal ihren Tausch- und Verschenkmarkt im Internet und auf 
der AVR Abfall App eingerichtet. Und dieser boomt. Hier können gut 
erhaltene Möbel, Porzellan, Spielwaren oder funktionstüchtige Elek-

trogeräte zum Verschenken angeboten werden. Oder umgekehrt, 
kann man sich auf die Suche nach Dingen begeben, die man brau-
chen kann.

Im Tausch- und Verschenkmarkt sind online alle Angebote und Ge-
suche - 24 Stunden am Tag und 365 Tage im Jahr - unkompliziert 
einzustellen und einzusehen. 

Zu jedem Inserat kann auch ein Foto hochgeladen werden. Inseren-
ten können ihre Einträge jederzeit selbst wieder löschen und bear-
beiten. 

Ein Inserat ist ganz einfach in drei Schritten fertig: Text eingeben und 
das Formular mit persönlichen Angaben ausfüllen, Inserat in der 
Vorschau noch einmal prüfen und anschließend speichern.

Zu finden ist der Tausch- und Verschenkmarkt auf der Internetseite 
der AVR Kommunal unter www.avr-kommunal.de und in der AVR 
Abfall App. 

Die AVR Abfall App ist für iOS und Android kostenlos verfügbar.

Erfolgreicher VdK-Sozial-
rechtsschutz auch in 2018
Bereits seit Ende der 1940er-Jahre gewährt 

der Sozialverband VdK seinen Mitgliedern professionellen Sozial-
rechtsschutz. 

Derzeit 55 hauptamtliche Sozialrechtsreferenten gibt es allein in 
Baden-Württemberg. 

Sie erledigten 11.677 Widerspruchsverfahren sowie Klagen vor So-
zialgerichten in 2018 – beispielsweise bei Streitfällen mit Kranken- 
oder Pflegekassen, gesetzlicher Renten- oder Unfallversicherung, 
Landratsämtern oder auch mit Jobcentern. 

Dabei erstritten sie für die Sozialrechtsschutz begehrenden VdK-
Mitglieder 10.079.591,00 Euro an Nachzahlungen. 

Ihre Büros haben die Sozialrechtsreferenten in 35 VdK-Servicestel-
len in ganz Baden-Württemberg. 

Adressen und Sprechzeiten finden sich unter www.vdk-bawue.de im 
Internet.

Mitte März VdK-Referenten auf Schulung
Liebe Mitglieder und Ratsuchende, wegen einer mehrtägigen aus-
wärtigen Schulung für die 55 VdK-Sozialrechtsreferenten im Lande, 
weitere VdK-Referenten und -Geschäftsführer sowie die drei VdK-
Patientenberaterinnen gibt es vom 11. bis einschließlich 13. März 
2019 keine Sprechstunden und keine Außensprechtage. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. Die 35 VdK-Servicestellen im Südwes-
ten, die Stuttgarter Landesgeschäftsstelle, inklusive „VdK Reisen“, 
und die VdK-Bezirksgeschäftsstellen in Freiburg, Heidelberg und 
Tübingen haben aber wie gewohnt geöffnet. 

Geschlossen ist lediglich die VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg in der Stuttgarter Gaisburgstraße.

Amtsblatt Elsenztal
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Die Gemeinde Bammental sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft

Bammental (Rhein-Neckar-Kreis) hat ca. 6.500 Einwohner und 
ist eine Gemeinde mit einem hohem Wohn- und Freizeitwert. 
Sie verfügt über eine sehr gute Infrastruktur: großer Bildungss-
tandort mit Kindertageseinrichtungen, Gemeinschaftsschule, 
Gymnasium und Internat, Sporthallen, Freibad. Bammental 
liegt verkehrsgünstig zwischen Heidelberg und Sinsheim, es 
gibt gute S-Bahn- und Busverbindungen.

Sie arbeiten mit einer dienstlichen Inanspruchnahme von 80 % 
in unserem Regenbogenkindergarten. Das Arbeitsverhältnis ist 
zunächst für die Dauer einer Elternzeitvertretung bis 28. Febru-
ar 2021 befristet.

Sie überzeugen durch:
•	einen Abschluss als Fachkraft nach § 7 Abs. 2 KiTaG
•	pädagogische Kenntnisse auf der Grundlage des Orientie-

rungsplans Baden-Württemberg
•	die Bereitschaft zur konzeptionellen Weiterentwicklung der 

Einrichtung
•	das Interesse an der engagierten Gestaltung der pädagogi-

schen Arbeit im Zusammenwirken mit Team, Träger, Eltern-
schaft und örtlichen Institutionen

•	hohe Kommunikationsfähigkeit, Motivation und Bereitschaft, in 
einem pädagogischen Team aktiv und intensiv mitzuwirken und 
sich einzubringen

•	Einsatzbereitschaft und Freude in der Arbeit mit Kindern und 
Erwachsenen

•	Konfliktfähigkeit und Konfliktmanagement
·	Flexibilität und organisatorisches Geschick

Wir bieten Ihnen:
·	eine leistungsgerechte Vergütung und Sozialleistungen nach 

TVöD
·	Unterstützung bei der Betreuungssuche für Ihre Kinder
·	flexible Arbeitszeiten, fachliche und persönliche Fortbildung
·	eine vielseitige und interessante Tätigkeit in einem motivierten 

Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis 15. März 2019. Bitte richten Sie diese an das 
Bürgermeisteramt Bammental, Personalamt, Hauptstraße 71, 
69245 Bammental oder per Mail an 
personalamt@bammental.de. 

Wenn Sie vorher mit uns sprechen möchten, beantwortet die 
Kindergartenleiterin, Frau Fenske, Telefon 06223-484233, gerne 
Ihre Fragen. 
Mehr über unsere Gemeinde und unsere Kinderbetreuungsein-
richtungen erfahren Sie unter www.bammental.de.

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
22.912,00 EUR ELR Fördermittel gehen an drei 
Eschelbronner Projekte
Die Gemeinde Eschelbronn erhielt dieser Tage die erfreuliche Nach-
richt aus dem Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg, dass im Rahmen des Entwicklungspro-
gramms Ländlicher Raum (kurz: ELR) zwei private und ein kommu-
nales Projekt mit insgesamt 22.912,00 EUR Fördermittel rechnen 
können. 

Im Programmjahr 2019 werden zwei private Projekte unterstützt, die 
den ELR Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen, also der 
Schaffung von Wohnraum und der Stärkung der Ortskerne in 
Eschelbronn verwirklichen. 

„Mit der erneuten Förderung, so Bürgermeister Siesing wird das Ziel 
der nachhaltigen strukturellen Verbesserung der Gemeinde weiter 
verwirklicht. 

Wir brauchen einen guten Mix aus Neubauprojekten und Sanierun-
gen von bestehenden Objekten. Dafür ist ELR ein hervorragendes 
Instrument. 

Ich appelliere daher besonders an die Besitzer von Bestandsimmo-
bilien, die mit ELR eine echte Hilfe bei einer Sanierung bekommen 
können“. 

In den zurückliegenden Jahren wurden in Eschelbronn öffentliche 
Projekte wie z.B. die Gestaltung der „Alten Pausenhalle“, die Reak-
tivierung des „Streib-Areals“ aber auch zahlreiche private bzw. ge-
werbliche Baumaßnahmen mit Mitteln aus dem ELR gefördert.

Nach der Zuschussgewährung ist vor der Antragstellung. Auch im 
kommenden Jahr unterstützt das Land Baden-Württemberg mit 
dem ELR, Dörfer und Gemeinden in strukturschwachen ländlichen 
Gegenden, mit dem Ziel diese als Standort zum Leben, Wohnen 
und Arbeiten attraktiver zu machen. 

Die Förderschwerpunkte liegen dabei auf Wohnen, Grundversor-
gung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen. 

Der Bereich Wohnen ist besonders für Eschelbronn interessant, da 
hier die Unterhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere 
durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz gefördert wird. 

Aber auch bei Vorhaben im gewerblichen Bereich bestehen Förder-
möglichkeiten. 

Erste Informationen kann der Homepage des Ministeriums für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg www.mlr.
baden-wuerttemberg.de/elr entnommen werden.

Für die Weiterentwicklung Eschelbronns dürfen wir bereits jetzt für 
das ELR werben. 

Auch weisen wir bereits jetzt darauf hin, dass die Gemeinde Antrag-
stellern im ELR kostenfreie Serviceunterstützung u.a. durch die IFK 
Ingenieure aus Mosbach bietet. 

Wasser ist Leben.
Helfen Sie mit!

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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Im Tausch- und Verschenkmarkt sind online alle Angebote und Ge-
suche - 24 Stunden am Tag und 365 Tage im Jahr - unkompliziert 
einzustellen und einzusehen. Zu jedem Inserat kann auch ein Foto 
hochgeladen werden. Inserenten können ihre Einträge jederzeit 
selbst wieder löschen und bearbeiten. 

Ein Inserat ist ganz einfach in drei Schritten fertig: Text eingeben und 
das Formular mit persönlichen Angaben ausfüllen, Inserat in der 
Vorschau noch einmal prüfen und anschließend speichern.

Zu finden ist der Tausch- und Verschenkmarkt auf der Internetseite 
der AVR Kommunal unter www.avr-kommunal.de und in der AVR 
Abfall App. Die AVR Abfall App ist für iOS und Android kostenlos 
verfügbar.

Neues von „Den Holzwürmern“
Bundesfreiwilligendienst in 
der Kindertagesstätte „Die 
Holzwürmer“ - Eschelbronn
Die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ - Eschelbronn 

ist eine Einrichtung für Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren. Im Sep-
tember starten wir mit 22 Erzieherinnen und 122 Kindern in das neue 
Kita-Jahr.

Zum 01. September 2019, bieten wir die Möglichkeit im Bundesfrei-
willigendienst in unserer Kita, ein Jahr persönliche Erfahrungen zu 
sammeln, sich einzubringen und das pädagogische Personal zu 
unterstützen.

Der Bundesfreiwilligendienst in der Kindertagesstätte bietet ab-
wechslungsreiche Tätigkeitsfelder und viele Eindrücke in die päda-
gogische Arbeit mit Krippen- und Kindergartenkindern.
•	 Erzieherinnen bei der Vorbereitung von Angeboten unterstützen
•	 Begleitung von Ausflügen und Spaziergängen mit den Kindern
•	 Unterstützung der Erzieherinnen im Kita-Alltag
•	 Unterstützung bei der Ganztagesbetreuung von Krippen- und 

Kindergartenkindern
•	 Unterstützung der Kindertagesstätten-Leitung mit leichten Büro-

tätigkeiten
•	 Übernahme von leichten handwerklichen Tätigkeiten, sowie 

Unterstützung des Kita-Hausmeisters
•	 Aufsichtsführung während des Mittagessens, sowie Mithilfe bei 

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
•	 Unterstützung der Erzieherinnen bei den Nachmittagsangeboten

Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben eine 39 Stunden 
Woche und 30 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können innerhalb der 
üblichen Schließtage der Kindertagesstätte in Anspruch genommen 
werden.

Wir erwarten von Ihnen,…
•	 ..., dass Sie über 18 Jahre alt sind.
•	 …, dass Sie selbstständig und eigeninitiativ arbeiten können.
•	 …, dass Sie zuverlässig, verlässlich und pünktlich sind.
•	 …, dass Sie offen und kontaktfähig sind.
•	 …, dass Sie Spaß und Freude am Arbeiten mit Kindern im Alter 

von 1 bis 6 Jahren haben.
•	 …, dass Sie über einen sicheren Umgang mit MICROSOFT 

OFFICE verfügen.
Vielleicht haben Sie ja auch schon Erfahrungen in der Kinder- oder 
Jugendarbeit gesammelt, bei Vereinen, Kirchengemeinden oder 
anderen Organisationen. Gerne können Sie auch bei einer Hospi-
tation in unserer Einrichtung erste Erfahrungen sammeln und einen 
Einblick in den Kita-Alltag erhalten. Haben wir Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an die Gemeinde 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1 in 74927 Eschelbronn, -Bewerbung 
BUFDI Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ oder an personalamt@
eschelbronn.de .

Für Interessierte steht die Gemeindeverwaltung (Hauptamtsleiter 
Ernst, Telefon: 9509-13) für erste Auskünfte zum Thema ELR gerne 
zur Verfügung. 

Ferienzeit ist auch Urlaubszeit.....
….auch bei der Gemeindeverwaltung Eschelbronn. 

In den Faschings-Ferien kann es bei der Bearbeitung zu Verzöge-
rungen kommen, da einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Rathauses und des Bauhofs in Urlaub sind.

Um Verständnis wird gebeten.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Fr. 
01.03.2019

Tennisclub e.V. General-
versammlung 

Gasthaus zum 
Löwen, 19.30 Uhr 

Sa. 
02.03.2019

Schützen-
verein e.V.

Jahreshaupt-
versammlung 

Schützenhaus

Do. 
07.03.2019

BUND-Orts-
verband 

Monatsver-
sammlung und 
Jahreshauptver-
sammlung 
Kreisgruppe 

Gasthaus zum 
Löwen, 19.30 Uhr 

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2019
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
7./21. 8./22. 14./28. 11. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
7./21. 12./26. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Fast 8 Millionen Klicks für weniger Müll
Tausch- und Verschenkmarkt der AVR Kommunal sehr erfolgreich
Seit 2009 ist der kostenlose Tausch- und Verschenkmarkt der AVR 
Kommunal GmbH online aktiv - und das mit großem Erfolg. In den 
letzten neun Jahren konnten über 760.000 Besucher und fast 8 Milli-
onen aufgerufene Seiten verzeichnet werden.  Tausende gebrauchte 
Gegenstände wurden seither getauscht oder verschenkt und somit 
einer weiteren Verwendung zugeführt, um aktiv Abfall zu vermeiden.

Für Dinge, die zu schade für den Müll sind, hat die AVR Kommunal 
ihren Tausch- und Verschenkmarkt im Internet und auf der AVR Ab-
fall App eingerichtet. Und dieser boomt. Hier können gut erhaltene 
Möbel, Porzellan, Spielwaren oder funktionstüchtige Elektrogeräte 
zum Verschenken angeboten werden. Oder umgekehrt, kann man 
sich auf die Suche nach Dingen begeben, die man brauchen kann.
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TV Sinsheim 2 - SG Schwarzbachtal Herren 27:32
Auswärtsrevanche im Derbyrückspiel
Auf zum 4-Punkte-Spiel... so hieß es am letzten Samstag vor der 
Abfahrt nach Sinsheim.
In einem sehr hart geführten Spiel von Seiten des TV Sinsheim 2 
wollten wir mit aller Kraft die letzte Heimniederlage gegen genau 
den gleichen Gegner wettmachen. Wir gingen es konzentriert an, 
jedoch das schnelle Spiel von Seiten des TV Sinsheim machte es 
uns nicht gerade leicht. Nur der herausragenden Leistung unseres 
Tormanns Max Götzmann ist es zu verdanken, dass wir nicht in 
Rückstand geraten sind. Nach und nach stellte sich unsere Abwehr 
auf die schnellen Außen und die sehr großen Halbspieler ein. So 
konnten wir immer wieder in Führung gehen und sogar mit 4 Toren 
davonziehen. Auch der erneute Ausgleich der Heimmannschaft zum 
zwischenzeitlichen 18:18 ließ uns nicht nervös werden. So spielten 
wir das „4 Punkte“ Spiel zu unseren Gunsten (27:32) zu Ende und 
konnten den Ligakonkurrenten in der Tabelle überholen.
Es spielten:
Tomi (Tor), Max (Tor), Sönke (4), Jochen (3), Philipp (12/4), Sven, 
Tobi (2), Dominik (7), Torben, Kevin (3), Jonas (1), Jens, Joshua.

JSG mJD - TSV Birkenau 27:24
Arbeitsreicher Heimsieg gegen den TSV Birkenau
Da dachten wohl unsere Jungs, wir gewinnen mal ebenso gegen den 
Tabellennachbarn aus Birkenau. Das war wohl der Gedanke nach 
dem deutlichen Hinspielsieg vor drei Wochen (20:12), doch es kam 
anders. Nach 7.30 Minuten lag man 0:4 zurück und man musste 
wach werden. Nachdem Max dann 2 Minuten später eine 2 Minuten-
strafe bekam, ging wohl ein Ruck durch die Mannschaft, denn ab jetzt 
kämpften unsere Schwarzbachtaler. Tor um Tor wurde aufgeholt, man 
beherrschte den Gegner jetzt und ging mit einer 10:7 Halbzeitführung 
zum Pausentee. Hier wurde die offensive Abwehrarbeit nochmals 
verfeinert und noch Kleinigkeiten im Angriff angesprochen. Die Jungs 
setzten das fantastisch um und zogen in drei Minuten auf 16:9 davon. 
Eine Auszeit des gegnerischen Trainergespanns ließ den Spielfluss 
unserer Jungs schwinden. Leichte Fehler schlichen sich nun ein und 
man stand in der Abwehr nicht mehr so sicher. Am Ende konnte man 
aber den Vorsprung mit 27:24 über die Ziellinie retten.
Es spielten:
Yannik, Max 7, Michl 9, Mick, Philipp 1, Niklas 3, Jan 7, David, George.

JSG MJB - SG HD-Kirchheim 39:20
Gelungenes „WM-Nachholspiel“
Bis zum 2:2 war es noch das übliche Abtasten, dann übernahm 
unsere Mannschaft immer mehr das Zepter in der Eschelbronner 
Halle und baute die Führung mit tollen Aktionen auf 18:8 bis zur 
Halbzeit aus. Auch die Ausfälle von Jakob und Mark wurden gut 
weggesteckt und trotz lediglich einem verbliebenen Wechselspieler 
zeigte man über weite Strecken schönen Tempohandball. Auch in 
der zweiten Hälfte ließ man nicht locker und traf munter weiter. So 
siegte man letztlich hochverdient mit 19 Toren. Hervorzuheben sind 
einerseits unsere Torschützen, so etwa Marvin mit 15 Buden! (dies-
mal hatte er das ganze Spiel Zeit ;-) , aber auch dass alle anderen 
Spieler trafen. Und Niklas parierte ein ums andere Mal sehenswert 
und hielt beide Siebenmeter der Gegner (ab jetzt bitte immer Spa-
ghetti vorm Spiel!). Weiter so, Jungs! Gute Besserung an Jakob und 
Mark. Danke an den Schiri für eine souveräne Leistung.
Es spielten:
Niklas (Tor), Jonas (10), Jakob, Marvin (15), Timo (1/1), Mark, Can 
(8), Karol (2), Aaron (2), Tom (1/1).

JSG mJC - HSG Weinheim/Oberflockenbach 39:29 
Starker Auftritt der JSG
Nach dem verschlafenen Auftritt in Nußloch wollte man wieder an 
vergangene Erfolge anknüpfen. Dementsprechend stark begann 
die JSG vor heimischem Publikum. Schön herausgespielte Spielzü-
ge und eine solide Abwehrarbeit führten die JSG auf die Siegerstra-
ße. In der 25. Minute wurde ein Spieler der JSG wegen Foulspiels 
mit Rot bestraft; es traf ausgerechnet einen der Führungsspieler. 
Das Trainergespann stellte die Mannschaft in der Pause taktisch auf 
die 2.Halbzeit ein. Das Team zeigte als Reaktion auf den Verlust des 
Mitspielers eines der besten mannschaftlich geschlossenen Spiele 
in der laufenden Runde. Womit bewiesen wäre: es geht auch mal 
ohne die Stammspieler, aber eben nicht immer! 
Für die mitgereisten Zuschauer ein optischer Leckerbissen und für 
die Spieler Balsam auf die Seele. Danke an Harald für seinen Ein-
satz als Technischer Berater. Auf diesem Wege noch beste Gene-
sungswünsche an den verletzten Spieler der Gästemannschaft.

Sonstiges
Schwerbehindertenausweis und 
dessen Merkzeichen
 Einladung zum Offenen Treff der  Allge-
meinen Blinden- und Sehbehindertenhil-
fe e.V. (ABSH) - Landesverband für 
Menschen mit Behinderungen - Regional-
gruppe Baden 

Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mitglieder 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum Offenen Treffen am 
Samstag, den 09. März 2019 ein. Wir dürfen ab 15 Uhr als Refe-
renten Herrn Steffan Brunner des Landratsamtes Karlsruhe zum 
Thema „Schwerbehindertenausweis und dessen Merkzeichen“ 
begrüßen. Hinter jedem Merkzeichen verbirgt sich natürlich kein 
Geheimnis sondern wird von Herrn Brunner als Fachmann vom 
Landratsamt erläutert. Treffpunkt: Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 
76199 Karlsruhe. Gerade bei einer hochgradigen Sehminderung 
fällt ein Schwerbehindertenausweis recht hoch aus und die Merk-
zeichen (Buchstaben) haben ihren Sinn und erleichtern vieles.

Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis, 
Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenaukreis, 
Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarzwald so-
wie den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, 
Baden-Baden und Freiburg.

Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmel-
dung bei mir dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Te-
lefon: 0 7 21 - 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Nähe-
res über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapage 
unter www.abs-hilfe.de 

Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Vereine und Organisationen

Altkleidersammlung

Am Samstag 16.03.2019 ab 10.00 Uhr...
Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC Eschelbronn 

führt die Firma Fintrin eine Altkleidersammlung durch. 
Gesammelt werden: „tragbare Schuhe und Bekleidung“, bitte 

sicher verpackt (falls es regnet). Nicht dabei sein sollten: 
Teppiche oder Matratzen, kein Müll, zerrissene oder ver-

schmutzte Textilien. 

Möchte jemand seine Kleiderspenden selbst vorbei bringen, 
kann er dies gerne in der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr beim 

Parkstreifen gegenüber der Sporthalle tun. 

Bitte unterstützen Sie uns mit möglichst  
vielen Gegenständen.

Der gesamte Erlös kommt der  
Jugendabteilung des FC Eschelbronn zugute. 

Für Ihre Unterstützung möchten wir uns heute schon recht 
herzlich bedanken.

Kontakt A. Brenner-Abendroth Tel: 4459670

TV Eschelbronn
Abteilung Handball
Ergebnisse vom Wochenende:	
TV Sinsh 2	 -	 SG Herren� 27:32
JSG mJD	 -	 TSV Birkenau� 27:24

TV wJC	 -	 SG Nußloch� 13:20
JSG mJC	 -	 HSG Wein/O.� 39:29
TV wJB	 -	 TV Sinsheim� 14:14
JSG mJB	 -	 SG HD-Kirchh.� 39:20
JSG Die/Bai	 -	 TV wJD� 11:18
PSV HD	 -	 SG Damen� 23:20
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Es spielten:
Joshua, Mark (11), Falk (10), Marvin (7), Seppel (4), Olcay (4), Timo 
(2), Niklas (1), Max und Michl

Vorschau:
Am kommenden Faschingswochenende sind unsere Teams spiel-
frei. Auch in der Woche darauf dürfen die meisten noch eine Ver-
schnaufpause einlegen:

09.03.2019:
14.00 JSG Rot-Malsch	 -	 TV wJD
 
Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“, auf handball-eschelbronn.de und sg-
schwarzbachtal.de

Turnverein und Musikverein
Ausgelassene Stimmung beim Kinderfasching
Trotz des frühlingshaften Wetters war der Kinderfa-
sching vom Musikverein und Turnverein sehr gut be-
sucht. Nicht nur die Kinder waren verkleidet, auch 
viele Eltern waren kostümiert. 

Das Programm mit vielen lustigen Spielen, wie „Reifenlaufen“, „Bier-
deckelstaffel“, „Stille Post“, „Paarlauf über Hindernisse“, Showein-
lagen und Polonaisen, zusammengestellt von Simone Echner, kam 
bei den kleinen und großen Narren gut an. 

Besonders beliebt sind die Eltern-Kind-Spiele. In diesem Jahr soll-
ten die Kinder ihre Eltern mit Toilettenpapier in Mumien verwandeln, 
was je nach Geschick mehr oder minder gut gelang.

Die TU-LeiKinder des TV beim Piratentanz

Der Hoffenheimer Carneval-Club war wie in den vergangenen Jah-
ren wieder Gast und die Minigarde und die Juniorgarde wurden 
nach ihren gekonnten Auftritten mit einem dreifachen Hoffe-Ahoi 
gefeiert. 

Viel Beifall erhielten die Kinder der TuLei-Gruppe des TV für ihren 
Piratentanz, der danach von der ganzen Halle nachgetanzt wurde. 

Am Ende bedankte sich Simone Echner bei Xenia Schwab, die mit 
ihr durch das Programm führte, bei den kleinen und großen Narren, 
bei der Sparkasse, der Volksbank und Renate Röhm, die als Spon-
soren die Veranstaltung unterstützten. 

Natürlich wurden die vielen Luftballons, die als Dekoration dienten, 
am Ende wieder an die Kinder verteilt, die sie stolz nach Hause 
mitnahmen. 

Der Turnverein und der Musikverein bedanken sich bei allen Helfern, 
die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, besonders 
bei den Eltern, die spontan beim Aufräumen mithalfen.

Die jungen Künstler präsentierten ihre „Mumien“

Tennisclub Eschelbronn
Generalversammlung
Am Freitag, den 01.03.2019 um 19.30 Uhr findet im 
Gasthaus „Zum Löwen“ die Generalversammlung 
des TCE statt. Dazu sind alle Mitglieder recht herz-

lich eingeladen. Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem 
Programm: 

1.)	 Begrüßung
2.)	 Berichte:
	 Schriftführer
 	 Kassenwartin
 	 Sportwart
 	 Jugendwart
3.)	 Bericht der Kassenprüfer
4.)	 Aussprache über die Berichte
5.)	 Entlastung der Vorstandschaft
6.)	 Wahlen
	 auf 2 Jahre werden gewählt:
	 zweite/r Vorsitzende/r
	 Sportwart/in
	 Schriftführer/in
7.) 	 Satzungsänderung
8.) 	 Anträge
9.) 	 Verschiedenes

Gesangverein Lyra
Ihre Stimme für die Lyra     X
 Sie singen gerne unter der Dusche oder im Auto?
 Sie kennen keine Noten, haben
     aber Freude am Singen?
 Sie suchen ein Super-Team zur Freizeitgestaltung?

Lieber Eschelbronner Männer,

dann sind Sie bei uns richtig! Wir sind eine nette Truppe ohne Al-
tersbegrenzung, weder nach oben noch nach unten. Wir singen 
alles durch die Bank weg: Folklore, Klassisches, Poppiges…… un-
ter der Leitung unseres erfahrenen Dirigenten Jörg Passura. Zurzeit 
proben wir für unser Sommerfest am 29. Juni 2019 auf dem Schul-
hof der Alten Schule, ein aus Erfahrung wundervolles Event mit 
Chören aus der Nachbarschaft und exklusiver Bandmusik. Ihr Ein-
stieg JETZT ist optimal. Machen Sie mit!
Lieber Eschelbronner Frauen,
schicken Sie uns Ihren Mann, und er hat endlich ein Hobby! Es ist 
nie zu früh, aber eines Tages könnte es zu spät sein.
Der Gesangverein „Lyra“ lädt herzlich alle singfreudigen Männer zu 
seinen Singstunden ein: 
Donnerstags 19.30 Uhr, Probesaal Alte Schule. Willkommen bei uns!

Leistungschor beim Badischen Chorverband
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Siedlergemeinschaft Eschelbronn
Über das A und O für naturnahe, effektive 
und pflegeleichte Gärten
Sehr großes Interesse am Vortrag  
der Siedlergemeinschaft 

 „Gärten gestalten - ansprechend, naturnah und pflegeleicht“ laute-
te der Vortrag bei der Siedlergemeinschaft Eschelbronn des Ver-
bands Wohneigentum. Dass die Wahl des Themas auf sprichwört-
lich fruchtbaren Boden fiel, zeigte der sehr große Besucherzuspruch 
in der bis auf den letzten Platz besetzten Pausenhalle. 

Zumal auch der Referent, der unabhängige Gartenberater im Ver-
band, Sven Görlitz, ein gern gesehener Gast im Schreinerdorf ist, 
wenn Pflegemaßnahmen am Ortswappen und Baumschnittkurse 
durchgeführt werden. Er schilderte die vielfältigen Möglichkeiten 
und Funktionen die ein Garten am Haus bieten kann und gleichzei-
tig nicht pflegeaufwendiger ist als monotone Rasen- oder Kiesflä-
chen. Ideal ist es, wenn der Garten Lebens- und Erlebnisraum für 
den Menschen, Kinder wie Erwachsene, ist, Entspannung und Ge-
borgenheit bietet, direktes Naturerleben ermöglicht, mit Düften, 
Formen und Farben erfreut, Obst und Gemüse hervorbringt. 

Seinen Vortrag lockerte Görlitz mit Aufnahmen von gelungenen und 
weniger gelungenen Gestaltungsbeispielen auf. „Viel zu schade 
wäre es doch, den Garten lieblos mit Kies zuzuschütten oder unter 
Bergen von Rindenmulch zu begraben, wo es doch genügend Al-
ternativen für ansprechende, naturnahe, und schöne Gärten gibt. 
Sie sind zwar nicht ganz ohne Arbeit aber dennoch pflegeleicht zu 
gestalten und im Ergebnis so vielfältig wie die Leute, die darin le-
ben“, meinte der Experte. 

Er riet zur umsichtigen Planung mit Standortanalyse, der Wahl ge-
eigneter Pflanzen und einem klaren Konzept nicht nur über den 
gestalterischen sondern auch über den finanziellen Rahmen. An 
welchen Stellen ist der Boden eher schwer oder schlecht durchlüf-
tet, wo bildet sich Staunässe, sind Kriterien, die zu beachten sind. 
Wo soll ein Sitzplatz entstehen, wo sollen die Gartenwege verlau-
fen? Welche Pflanze eignet sich zum Beranken eines Zauns? Wel-
che Gräser und Farne passen in eher schattige Ecken? Was bedeu-
tet überhaupt naturnaher Garten? 

Görlitz hatte die Antworten parat und nannte Beispiele für Pflanzen 
und Bäume unter Berücksichtigung der Größe, der Wuchsform bis 
hin zu deren ökologischer Bedeutung. Nannte eine Blühwiese oder 
Kräuterrasen als Alternative zu herkömmlichen Rasenflächen und 
erläuterte den naturnahen Garten als solchen, der Naturstandorte 
bis hin zu Extremstandorten nachahmt. 

Mitunter Wasserflächen, Nischen und Mauern, ruhige und belebte 
Flächen bietet, einheimische Pflanzen bevorzugt, die langlebig sind 
und kaum Pflege benötigen, und Nahrung für Insekten geben. 

Es blieb abschließend noch Zeit für die Beantwortung individueller 
Fragen bis Günter Butschbacher, 1. Vorsitzender der Gemeinschaft 
Eschelbronn, dem Referenten für den gelungenen Vortrag dankte 
und eine Schürze mit dem Logo des Schreinerdorfes überreichte.

Bild (Gutschik-Schilling): Aufmerksam verfolgten die Besucher den Vortrag des Gar-
tenberaters.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail:sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
Neu: https://bw.verband-wohneigentum.org
https://www.gartenberatung.de

April-Termin: 
Mittwoch, 03.04.2019 19.00 Uhr:
Mitgliederversammlung im Gasthaus zum Löwen.
Wir freuen uns über Mitglieder, die Interesse an einer Mitarbeit im 
Vorstandsteam haben. Die Hauptaufgabe der Mitglieder in der SG 
ist es, unser Ort noch wohnenswerter zu machen. Interessierte Mit-
glieder können auch, ohne dass sie gewählt werden müssen, beim 
Vorstandsteam mitwirken. 

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum
Diesjährig? Einjährig? Mehrjährig?
Definition zum Lebensalter von Pflanzenteilen

Die Forsythie blüht am einjährigen Trieb.
© Dahlmann/Verband Wohneigentum

Diesjährig, einjährig, vorjährig, zweijährig und mehrjährig. Klare 
Definitionen zum Lebensalter von Pflanzenteilen sind wichtig, 
weil sie häufig in Schnittanleitungen oder bei Erklärungen zur 
Vermehrung angewendet werden. Gartenberater Philippe Dahl-
mann bedauert jedoch, dass die Definitionen häufig nicht kor-
rekt verwendet werden. Hier die wichtigsten Definitionen samt 
Erklärungen. 
Blühen und Fruchten der Gehölze 
... am diesjährigen Trieb/Holz: Blüten und Früchte werden am 
diesjährig wachsenden Trieb gebildet. Das bedeutet, dass der Trieb, 
der 2019 entsteht, auch im gleichen Jahr blüht und fruchtet.
Folgende Gehölze blühen zum Beispiel am diesjährigen Trieb: Bart-
blume (Caryopteris), Beetrosen, Edelrosen, Bodendeckerrosen, 
Zwergrosen, Sommerflieder (Buddleja davidii), Sommerspiere (Spi-
raea menz. „Triumphans“), Trompetenblume (Campsis), Kiwi, 
Herbsthimbeere, Wein …
Erst nach Abschluss seines Wachstums kann der Trieb als einjährig 
bezeichnet werden.
... am einjährigen Trieb/Holz: Blüte und Fruchtansatz erfolgen an 
dem Trieb, der im Vorjahr gebildet wurde. Das bedeutet, Holz das 
in 2018 gebildet wurde, blüht und fruchtet in 2019. Deshalb kann 
man auch sagen, es blüht (fruchtet) am „vorjährigen“ oder „letztjäh-
rigen“ Holz.
Gehölze dieser Gruppe sind beispielsweise: Sauerkirsche, Pfirsich, 
Weigelie, Holunder, Brombeere, Clematis (Vitalba-, Alpina-, Monta-
na-Gruppe…), Pfeifenstrauch (Duftjasmin), Sommerhimbeere …
... am zweijährigen Trieb/Holz: Diese Gehölze legen die Blütenan-
lagen am einjährigen Holz an, kommen aber erst im darauffolgen-
den Jahr zur Blüte. Vereinfacht dargestellt sieht es in dieser Gruppe 
wie folgt aus:
•	 Jahr 1: Entstehung des Triebes (während Entstehung diesjäh-

rig)
•	 Jahr 2: Blütenanlagen werden angelegt (Trieb ist zu dem Zeit-

punkt einjährig)
•	 Jahr 3: Trieb blüht und fruchtet (Trieb ist zu dem Zeitpunkt 

zweijährig)
Pflanzen dieser Gruppe: zahlreiche Obstgehölze …
... am mehrjährigen Trieb/Holz: Viele Gehölze haben die Eigen-
schaft, dass sie dort, wo bereits einmal eine Blüte oder ein Frucht-
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ansatz war, erneut blühen und fruchten. Dies kann durch sich bil-
dendes Quirlholz, sogenannte Kurztriebe, entstehen. Somit ist die-
ses Holz als mehrjährig zu bezeichnen. Folgende Gehölze haben 
diese Eigenschaft: Apfel, Birne, Süßkirsche, Zwetschgen, Pflaumen, 
Blumenhartriegel (Cornus florida/kousa), Etagenhartriegel Cornus 
controversa) u.a.

Weitere Begriffe, wie sie in der Praxis angewandt werden: 
Vermehrung 
o	 Sämlinge: Aussaat im Frühjahr; Keimung mit nachfolgender Ent-

wicklung; wird nach Triebabschluss (oder Laubfall) als einjährige 
Pflanze (einjähriger Sämling) vermarktet. Nach einer weiteren 
vollständigen Vegetationszeit auf dem Saatbeet gilt die Pflanze 
nach Triebabschluss als zweijähriger Sämling.

o	 Stecklinge: Je nach Pflanzenart im Frühjahr oder Sommer ge-
steckt; bewurzelt evtl. getopft und weiterkultiviert, gilt am Ende 
der Vegetationszeit (Triebabschluss oder Laubfall) als einjähri-
ger Steckling. Am Ende der nächsten Vegetationszeit gilt die 
Pflanze als zweijährig.

o	 Steckhölzer: Für Steckhölzer (Link setzen) gilt das Vorherige analog: 
Februar / März geschnitten und gesteckt; im Herbst nach Triebabschluss 
oder Laubfall - einjährig bewurzeltes Steckholz (1j.b.Sth.) usw.

Kulturtechnik 
Einjährige Kultur: 
Diese Kulturtechnik findet unter anderem bei Erdbeeren Anwen-
dung. Die Erdbeerpflanze ist zwar eine mehrjährige Staude, doch 
bringt die einjährige Kultur bessere Fruchtqualitäten als eine mehr-
jährige. Im Gegensatz zu den verholzenden Pflanzen bezieht sich 
hier der Begriff „einjährig“ ausschließlich auf dieKulturdauer und 
nicht auf das Alter der Pflanze oder der Pflanzenteile.
Zur Verdeutlichung folgendes Beispiel:
Juli / August 2018: Pflanzung der Erdbeerjungpflanze (Kulturbe-
ginn)
September / Oktober 2018: Induktion der Blütenanlagen in der 
Pflanze
April / Mai 2019: Blüte und Fruchtansatz
Juli / August 2019: Ernte; danach Rodung des Pflanzenbestandes 
(Kulturende)

Zweijährige Kultur: 
Würde die oben beschriebene Erdbeerkultur für ein weiteres Jahr 
stehen bleiben, spricht man von einer zweijährigen Kultur.
Das Beispiel würde dann wie folgt aussehen:
Juli / August 2018: Pflanzung der Erdbeerjungpflanze (Kulturbe-
ginn)
September / Oktober 2018: Induktion der Blütenanlagen in der 
Pflanze
April / Mai 2019: Blüte und Fruchtansatz
Juli / August 2019: Ernte
September / Oktober 2019: erneute Induktion von Blütenanlagen 
in der Pflanze
April / Mai 2020: Blüte und Fruchtansatz
Juli / August 2020: Ernte; danach Rodung des Pflanzenbestandes 
(Kulturende)
Lebensdauer von ein- und zweijährige Pflanzen 
o	 Einjährige (annuelle) Pflanzen: Diese Pflanzenarten durchlau-

fen in einer Vegetationsperiode /-zeit ihren komplette Lebens-
zyklus. Von der Keimung über die Pflanzenentwicklung hin zu 
Blüte und Fruchten bis zum Absterben benötigen sie nur eine 
Vegetationszeit. Wobei das Absterben durch die Fruchtreife oder 
durch Frost eingeleitet werden kann. Beispiele für einjährige 
Pflanzen sind Sonnenblume (Helianthus annus), Spinat, …

o	 Zweijährige (bienne) Pflanzen: Auch dieser Begriff bezieht sich 
auf den Lebenszyklus der Pflanzen. Diese benötigen aber für die 
Vollendung zwei Vegetationsperioden oder Teile von beiden. In 
der ersten Vegetationszeit erfolgen Keimung und Entwicklung 
der Pflanze, in der zweiten das Blühen, Fruchten und Absterben. 
Dabei ist es unerheblich, wieviel Zeit von jeder Vegetationsperi-
ode von der Pflanze benötigt wird. 	 Beispiele: Fingerhut 
(Digitalis), Königskerze (Verbascum), Kümmel (Carum carvi) …

Petersilie:
1. Jahr: Pflanzenentwicklung und Ausbildung einer Speicherwurzel
2. Jahr: Blüte, Fruchtentwicklung und Absterben
Möhre:
1. Jahr: Pflanzenentwicklung und Rübenbildung
2. Jahr: Blüte, Fruchtentwicklung und Absterben

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (März 2019)

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Gemeinsam asiatisch kochen
Zu diesem kulinarischen Abend am 4. März, um 18.30 Uhr, im Feu-
erwehrhaus in Epfenbach, wird herzlich eingeladen. Bitte Schneid-
brett und Küchenmesser mitbringen. Die Lebensmittelkosten wer-
den umgelegt.

Landfrauentag in Bammental am Donnerstag, den 7. März 2019
Wir fahren mit eigenen PKW. Letzte Abfahrt um 13.00 Uhr bei Chris-
ta Braun. Bitte Fahrgemeinschaften bilden. Kleidung, weiße Bluse/
Shirt mit Schal oder Tuch. Kaffeetasse nicht vergessen.

Musical Anastasia am Mittwoch, den 13. März 2019
Abfahrt in Spechbach um 11.50 Uhr an der Bushaltestelle, in Epfen-
bach um 12.00 Uhr bei Christa Braun.

DRK Ortsverein Eschelbronn
Mitgliederversammlung mit 
Neuwahl der Vorstandschaft

Zu Beginn der Mitgliederversammlung gedachte der Vorsitzende 
Florian Baldauf den verstorbenen Vereinsmitgliedern Ernst Butsch-
bacher, Marga Steiss, Leo Goldschwendt und Inge Widmaier.

In seinem Bericht ging er auf den Bereitschaftsdienst ein, der nicht 
mehr gewährleistet werden kann. Dazu sind einige Kurse und Fort-
bildungen notwendig, wofür aber die Personaldecke im Verein zu 
dünn ist. Aber untätig ist der Verein deshalb bei weitem nicht. So 
wird die jährliche Blutspendeaktion zusammen mit Helfern aus Nei-
denstein durchgeführt und die regelmäßigen Kranken- und Geburts-
tagsbesuche gehören ebenso zum Jahresprogramm. 

Mit der „Helfer-vor-Ort-Gruppe“ aus Neidenstein ist man in ständi-
gem und gutem Kontakt. Bisher sind in dieser Hinsicht keine Kosten 
angefallen, aber man war sich im Klaren darüber, dass künftig eine 
finanzielle Beteiligung für die Unterstützung aus Neidenstein erfol-
gen soll. Generell ist man sehr froh über die guten Verbindungen 
ins Burgdorf. 

Das Eschelbronner Rote Kreuz mit seinen über 100 Mitgliedern soll 
aber ein eigenständiger Verein mit eigener Struktur bleiben, auch 
darin war man sich einig. Einen ausführlichen Rechenschaftsbericht 
legte Kassiererin Renate Brenner vor, die von geordneten Finanzen 
berichten konnte. Das Vereinsvermögen resultiert im Wesentlichen 
aus den Einnahmen der Mitgliedsbeiträge. 

Die Kassenprüfer Elke Braun-Abel und Otmar Butschbacher erteil-
ten der Kassiererin nach Prüfung der Unterlagen die Entlastung und 
auch die gesamte Vorstandschaft wurde auf Antrag von Günter 
Butschbacher von der Versammlung entlastet. Eine Veränderung in 
der Vorstandschaft ergaben die Neuwahlen. Inge Ernst scheidet als 
2. Vorsitzende aus und Florian Baldauf bedankte sich bei ihr für die 
jahrelange zuverlässige Tätigkeit im Verein. Neu in dieses Amt wur-
de daraufhin Helmut Wolff gewählt. 

Florian Baldauf bleibt 1. Vorsitzender und auch Renate Brenner 
bleibt im Amt als Kassiererin. Elke Braun-Abel und Otmar Butsch-
bacher prüfen weiterhin die Kasse. Mit einem Ausblick auf den Se-
niorennachmittag am 07. April und den Blutspendetermin am 06. 
Juni endete die Mitgliederversammlung im Bereitschaftsraum in der 
alten Schule.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com 

Kirchliche Nachrichten ab So. 03. März 2019
Sonntag, 03.03.
9.00 Uhr	 Winterkirche / Prädikantin Daniela Zeth
17.00 Uhr	 Gottesdienst PLUS als Abendgottesdienst im 
	 Gemeindehaus Eschelbronn
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Prädikantin Daniela Zeth
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Montag, 04.03.
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe
Dienstag, 05.03.
15.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft
Mittwoch, 06.03.
6.00 Uhr	 TauFRISCH - gemeinsam beten im Gemeindehaus 
14.30 Uhr	 CaféPause im Gemeindehaus
Donnerstag, 07.03.
14.30 Uhr	 Frauenkreis 
10.00 Uhr	 Neidensteiner Burgkrabbler
18.00 Uhr	 Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
Samstag, 09.03.
10.15 Uhr	 Abenteuerland im Gemeindehaus

Sonntag, 10.03.
10:10 Uhr	 Gottesdienst PLUS als Winterkirche; 
	 Bezirkskollekte: für die Jugendarbeit / Michael Isaak
	 KEIN Gottesdienst in Neidenstein

Wochenspruch: Lukas 18, 31
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele
genheiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Informationen erfahren Sie über das Pfarramt 
oder Sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

Bitte beachten Sie: In der Woche vom 04.03.2019 bis 10.03.2019 
übernimmt Pfarrer Jonas Rühle aus Waibstadt-Daisbach die Kasu-
alvertretung für uns (Telefon des Pfarramts in Daisbach: 07261/2024).

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
In über 100 Ländern organisieren und gestalten Frauen jedes Jahr 
den Weltgebetstag. So auch bei uns am Freitag, 01.03.2019 um 
19.00 Uhr im kath. Pfarrsaal in Eschelbronn. „Kommt, alles ist be-
reit!“ mit dem Schwerpunktland Slowenien .

NEU - Abendkirche Gottesdienst PLUS - NEU
Gottesdienst PLUS startet wieder als Abendkirche durch. Am ersten 
Sonntag im Monat um 17.00 Uhr in Eschelbronn - das erste Mal am 
Sonntag, 03.03.2019 im ev. Gemeindehaus. 

Der etwas andere Gottesdienst für alle Generationen: Kirche und 
Gottesdienst lebensnah, fröhlich und locker erleben und dabei die 
traditionellen Elemente nicht vergessen. Das Lobpreis-Team ist na-
türlich auch mit dabei. 

NEU - Abendgebet - NEU
Wollen Sie auch - gemeinsam mit anderen Gemeindemitgliedern - 
beten und so zu Gott sprechen? Dann nutzen Sie die Gelegenheit 
und kommen donnerstags um 18.00 Uhr ins Gemeindehaus Nei-
denstein. Wöchentliche Treffen sind geplant und wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Kirchenfenster
Unser nächster Gemeindebrief erscheint an Ostern. Dafür wurde der 
Redaktionsschluss auf den 25.03.2019 festgelegt. Bitte mailen Sie 
Ihre Texte (doc-Dateien) und Bilder (extra anhängen) ans Pfarramt.

HallenFlohmarkt in Eschelbronn
Wer möchte bei der Organisation und Durchführung mithelfen? Hel-
ferinnen und Helfer sind jederzeit willkommen. Auch Kuchen- und 
Tortenbäcker dürfen uns unterstützen. Bei Interesse und Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt. VIELEN DANK.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 

Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebetskästchen.

Kath. Pfarramt "Mariä Himmelfahrt" Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: 
Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29
 
KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN 
 
Freitag, 01. März    Weltgebetstag der Frauen 
19.00 	 Eschelbronn 	 im kath. Pfarrsaal 
19.00 	 Neidenstein 	 im ev. Gemeindehaus 
 
Weitere Termine: 
Alle Gemeinden: Nach den gottesdienstlichen Feiern gemütl. Bei-
sammensein 
 
Samstag, 02. März 
10.30 	 Eschelbronn Tauffeier des Kindes Juliana Flor 
	 Mendes Rodrigues (Pfarrer Rui Barnabé) 
 

Weitere Termine: 
Eschelbronn: 19.30 Generalversammlung des Kirchenchors im 
Pfarrsaal 

Sonntag, 03. März 
8.45 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfr. Maier) 
8.45 	 Neidenstein 	 Messfeier (Kaplan Elekwachi) 

Montag, 04. März 
19.00 	 Singstunde 
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Sonntag, 10. März 
10.15 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfr. Vogelbacher) 
10.15 	 Neidenstein 	 Wortgottes-Feier (WGL)
 

Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. � Es freut sich auf Sie

Anna-Maria Dinkel 
 

Kath. Kirchenchor Eschelbronn 
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des Chores am 2. 
März 2019 um 19.30 Uhr im kath. Pfarrsaal. Folgende Tagesordnung 
ist vorgesehen: Begrüßung durch die Vorsitzende; Totengedenken; 
Bericht des Schriftführers; Bericht der Kassenwartin; Bericht der Kas-
senprüferin; Ansprache des Präses; Bericht des Dirigenten; Entlas-
tung der Vorstandschaft; Neuwahlen; Wünsche und Anträge; Ver-
schiedenes. Herzliche Einladung an alle. � gez.: Robert Dinkel, 

Schriftführer 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
In den Winterferien (vom 04.03. bis 08.03.19) bleibt das Pfarrbüro am 
Donnerstagnachmittag (7.3.) geschlossen. Die übrigen Öffnungszei-
ten bleiben bestehen. In der Regel ist das Pfarrbüro mit zwei Sekretä-
rinnen besetzt. Das trifft jedoch nicht unbedingt auf die Ferienzeit zu. 
So kann dies zur Folge haben, dass es zu Wartezeiten bzw. Engpäs-
sen kommt. Wir bitten um Ihr Verständnis. Herzlichen Dank. 
 

kfd Dekanat Kraichgau 
Film und Gespräch am Frauentag 
Hundert Jahre ist es her, dass Frauen in Deutschland zum ersten 
Mal wählen durften und gewählt werden konnten. Dieses denkwür-
dige Jubiläum nimmt die katholische Frauengemeinschaft Deutsch-
land (kfd) im Dekanat Kraichgau zum Anlass, am 8. März, dem 
Weltfrauentag, von 18 bis 22 Uhr zu einem Film- und Gesprächs-
abend im katholischen Gemeindehaus Sinsheim einzuladen. 
Wie kein anderer, steht der internationale Frauentag für den Kampf 
um das Frauenwahlrecht. Mutige Streiterinnen wie Clara Zetkin und 
Rosa Luxemburg forderten ein Recht ein, das heute von ihren 
Urenkelinnen vielfach gar nicht mehr wahrgenommen wird. Im Jahr 
von Europa- und Kommunalwahlen ist es deshalb umso wichtiger, 
an den langen und längst nicht zu Ende gegangenen Weg zur vollen 
Gleichberechtigung zu erinnern. 
 
Frühschichten in der Fastenzeit 
Die Fastenzeit, die österliche Bußzeit als Vorbereitungszeit auf das 
Osterfest hin, lädt ein, bewusster zu leben. Geben Sie Ihrem Tag 
einen besonderen Akzent! Frühschicht in der Fastenzeit - das kann 
heißen: Heute will ich Gott einen besonderen Raum geben. Früh-
schicht in der Fastenzeit: Diesen Tag heute möchte ich gemeinsam 
mit anderen beginnen. Eine Frühschicht ist ein gemeinsames Mor-
genlob vor dem Weg zur Arbeit, ins Büro oder in die Schule. An-
schließend besteht die Möglichkeit für ein gemeinsames Frühstück 
im Pfarrsaal für alle, die noch etwas Zeit haben. Damit den Tag zu 
beginnen, kann ein besonderer Akzent in der Fastenzeit sein. 
Wann und wo sind Frühschichten? 
Mittwoch, 13.03. in Waibstadt im Josefshaus!!! 
Mittwoch, 20.03. in Eschelbronn 
Mittwoch, 27.03. in Reichartshausen 
Mittwoch, 03.04. in Bargen 
Beginn jeweils um 5.30 Uhr in der Kirche (bis auf Waibstadt), ab ca. 
6.00 Uhr gemeinsames Frühstück im jeweiligen Pfarrsaal. Herzliche 
Einladung! 
 
Seminar für Brautpaare in Sinsheim „Ein Tag für uns“ 
Was bedeutet es für Paare, dass sie heiraten? Bei den oft aufwän-
digen Hochzeitsvorbereitungen bleibt dem Paar neben vielen prak-
tischen Erledigungen meist kaum gemeinsame Zeit, um miteinan-
der darüber zu sprechen, was Trauung und Ehe für ihre Beziehung 
bedeuten. Das Brautpaar selbst gerät dabei aus dem Blick. Deshalb 
bietet das Katholische Dekanat Kraichgau für Brautpaare das Semi-
nar 
"Ein Tag für uns" im katholischen Gemeindehaus Sinsheim an. 
Termin: Samstag, 23. März 2019, 9.30 bis 17.00 Uhr. 

Inhalte sind Fragen wie: Wie soll unser gemeinsamer Lebensweg 
aussehen? Was schätze ich an meiner Partnerin, an meinem Part-
ner? Welchen Inhalt und Sinn hat das Eheversprechen, das wir ein-
ander im Gottesdienst geben? 
Anmeldung unter: Telefon 07261/949 54 60, oder per Mail: info@
dekanat-kraichgau.de. 
 
Herzliche Einladung zur Weltgebetstag der Frauen,
am 1.März 2019 um 19.00 Uhr im Kath. Pfarrsaal
Zum Weltgebetstag 2019 haben Frauen aus Slowenien den Text aus 
dem Lukasevangelium 14,13-24 für uns ausgewählt und rufen uns 
in diesem Jahr begeistert zu. Kommt, alles ist bereit!
Kommen Sie zum Weltgebetstag, bringen Sie Freundinnen und 
Freunde mit und werden Sie Teil der Weltgebetskette rund um den 
Globus.

Katholischer Kirchenchor 
St. Josef Eschelbronn
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung 

des Chores am 2.März 2019 um 19.30 Uhr im Kath. Pfarrsaal.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung durch die Vorsitzende
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Bericht der Kassenwartin
5.	 Bericht der Kassenprüferin
6.	 Ansprache des Präses Pfarrer Joachim Maier
7.	 Bericht des Dirigenten
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Neuwahlen
10.	Wünsche und Anträge
11.	Verschiedenes
Anträge können bei Anna-Maria Dinkel, Gartenstr. 15, bis zum 
16.02.2019 schriftlich eingereicht werden.
Herzliche Einladung an alle. gez.: Robert Dinkel Schriftführer

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 

Neuapostolische Kirche- Gemeinde 
Eschelbronn 
Datum 	 Tag 	 Uhrzeit 	 Ort 	 Veranstaltung
Do. 	 28.02. 	 14.30 Uhr 	Sinsheim 	 Seniorentreffen für den Bezirk
				    Eberbach
Fr. 	 01.03. 	 10.00 Uhr 	Bammental 	 Eltern-Kind-Singen (0-3 Jahre)
				    für die Bezirke Heidelberg & 
				    Eberbach
Sa. 	 02.03. 	 10.00 Uhr 	Bruchsal 	 Probe IJT-Chor für den 
				    Apostelbereich Karlsruhe
So. 	 03.03. 	 09.30 Uhr 	Eschelbronn 	 Gottesdienst für Entschlafene
Mo. 	 04.03. 	 Öhringen 		  Trauergesprächkreis für den 
				    Apostelbereich Heilbronn
Mi. 	 06.03. 	 20.00 Uhr 	Eschelbronn 	 Gottesdienst
Fr. 	 08.03. 	 17.00 Uhr 	Sinsheim 	 Seniorenchorprobe für die 
				    Bezirke Heidelberg & Eberbach

Die Proben für den Gemeindechor finden immer Montags 20.00 
Uhr statt.Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den.  Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 
74927 Eschelbronn. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter:  http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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